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Eine Veranstaltung im Rahmen des Teilprojekts „Zur historischen Semantik
des Übersetzens in der frühen Neuzeit am Beispiel deutschsprachiger  
Erzählliteratur. Übersetzen – Wissen – Erzählen“ des DFG-Schwerpunkt- 
programms 2130 „Übersetzungskulturen der Frühen Neuzeit (1450–1800)“ 
www.spp2130.de

Kontakt und weitere Informationen
Fiona Walter, M.A. 
Germanistisches Seminar, 
Universität Heidelberg
fiona.walter@gs.uni-heidelberg.de
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